
Das Volontariat wird sowohl im gesamten Kommunikationsbereich des Ministeriums 
und ggf. seiner nachgeordneten Behörden und Agenturen erfolgen. 
 
Zu den Aufgabenschwerpunkten zählen im Rahmen eines Ausbildungsplans 
Bearbeitung von Medienanfragen sowie die umfassende Information der Journalistinnen 
und Journalisten, die Produktion von Social-Media-Inhalten, die Begleitung von 
Broschürenproduktionen sowie die Organisation öffentlichkeitswirksamer Projekte. 
 
Das Volontariat bietet eine umfassende Ausbildung in politischer und journalistischer 
Kommunikation, welche sich an den Empfehlungen des Deutschen 
Journalistenverbandes für die Ausbildung von Volontären in Pressestellen orientiert. 
Das Entgelt beträgt auf der Grundlage eines Vollzeitbeschäftigungsverhältnisses 
monatlich ca. 1.900 €.  
 
Fachliches Anforderungsprofil: 
 
 abgeschlossenes Hochschulstudium vorzugsweise der Politik- oder 

Kommunikationswissenschaften  
 nachgewiesene praktische Erfahrungen im Bereich der Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit oder in der journalistischen Arbeit 
 nachgewiesene Fähigkeit zum journalistischen Schreiben (z.B. durch Artikel, 

Radiobeiträge) 
 fundierte Kenntnisse in den Bereichen Internet/Web 2.0, MS-Office-Anwendungen; 

Kenntnisse der Podcast- und Webclip-Produktion wünschenswert 
 Führerschein der Klasse B ist erwünscht 

 Im Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
ist zum 1. Juli 2013 

 
befristet für die Dauer von zwei Jahren 

die Stelle  
 

einer Volontärin/  
eines Volontärs 

 
zu besetzen. 



Persönliches Anforderungsprofil: 
 
 Kooperationsvermögen, Kommunikationsgeschick und Kreativität 
 Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Integrationsfähigkeit 
 Fähigkeit zur Teamarbeit 
 
Auswahlverfahren: 
 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das 
Auswahlverfahren beinhaltet eine Arbeitsprobe und ein Interview. 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. 
Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in 
denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes 
bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. 
 
Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt 
auch für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch -Neuntes Buch- (SGB IX) 
oder für Personen, die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung 
von mindestens 30). 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrations-
hintergrund. 
 
Interessierte, die o.g. Voraussetzungen erfüllen, richten Ihre schriftliche Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen in Kopie und ohne Bewerbungsmappe auf dem Postweg 
(keine E-Mail) unter Angabe des Aktenzeichens I-1-0861-19/13 bis zum 16.05.2013 
(Posteingangsstempel bei meiner Behörde) an das  

 
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft,  

Natur- und Verbraucherschutz NRW 
Referat I - 1  

Schwannstraße 3 
40476 Düsseldorf 

 
Bitte achten Sie darauf, keine Originaldokumente einzureichen. Nach Abschluss des 
Verfahrens werden die Unterlagen unter Berücksichtigung des Datenschutzes 
vernichtet. 
 


